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5 G(-) F(-) i(n?)
6 s(ua) p(ecunia) p(osuit).
Übersetzung: Dem besten und größten Iuppiter und der Iuno Regina hat Marcus G.... mit eigenen
Mitteln das aufgestellt.
Kommentar: C F in / sua possessione posuit Keller löst Z. 5 sua possessione.
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Säulchenaltar mit Kegelform als Teil einer Gigantensäule. An der Ausbuchtung des
Schaftes ein Viereck und daran anschließend ein Kreissegment geglättet und darin
zwischen einfachen Profilleisten die Inschrift.





Fundort (modern): Mainz (http://www.geonames.org/2874225)
Geschichte: Im Museum unter den Altbeständen entdeckt.
Aufbewahrungsort: Mainz, Landesmuseum
Konkordanzen: CIL 13, 06719
EDH 36581, http://edh-www.adw.uni-heidelberg.de/edh/inschrift/HD36581
Literatur: G. Bauchhenß, Die Iupitersäulen in den germanischen Provinzen, in: BJ (Beih.) 41,
1981, 180 Nr. 333.
Keller, 2. Nachtrag zu dem J. Becker´schen Katalog der römischen Inschriften, Mainz
1887, 9 Nr. 22b.
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